


Ausgangssituation

refurbed ist der am schnellsten wachsende Online-Marktplatz für refurbished Produkte in der DACH-Region. Die 

Mission von refurbed ist es, durch die Schaffung weiterer Lebenszyklen für bestehende Produkte den Konsum 

nachhaltig zu verändern. Durch das Refurbishment wird 83% weniger CO2 als bei der Herstellung eines Neugeräts 

ausgestoßen. 

Aufgabenstellung & Ziele

Die Aufgabe war, Kritik am Konsum und der linearen Wirtschaftsform zu üben – im öffentlichen Raum, emotional, 

interaktiv – sodass sich Menschen angesprochen fühlen und durch die Botschaft aufgerüttelt werden. refurbed

als Marke stand bei dieser Aktion bewusst im Hintergrund, sollte aber bei näherer Beschäftigung mit der Aktion 

als Absender sichtbar sein.



Strategische Umsetzung & Maßnahmen
Wann und wo besser Kritik am Konsum üben als am Black Friday auf der Mariahilfer Straße, der größten 
Einkaufsstraße Wiens? Das Mahnmal „Der letzte Konsument“ wurde gut sichtbar an einem der umsatzstärksten Tage 
im Jahr, kurz vor Weihnachten, zentral im Shopping-Trubel aufgestellt.

Die Botschaft: Wenn wir unseren Konsum nicht ändern und mehr Acht auf den Planeten geben, sterben wir als Spezies 
aus. Das Mahnmal erinnert an ein Ausstellungsstück im Museum. Direkt am Point of Sale widerspricht das Mahnmal 
allen anderen Calls to Action in der Umgebung (Kaufen! Sale! etc.). 

Einzelne Maßnahmen

• Presseaussendung mit Ankündigung und Hintergrundinfos am Montag der Black Week

• Aufbau des Mahnmals am Black Friday – angebrachter QR-Code führt auf eine Landing Page, die die Aktion 
und die Notwendigkeit der Kreislaufwirtschaft erklärt und Tipps für nachhaltigeren Konsum gibt

• Berichterstattung auf refurbed Social Media-Kanälen (z.B. Instagram Storys) und in Zusammenarbeit mit 
Influencer:innen

• PESO: Paid (Influencer:innen), Earned (Medienberichte), Shared (Beiträge von privaten User:innen), Owned
(Landing Page, Social Media-Posts)







ORF „Wien heute“ TV-Dreh


